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Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,

heute würde ich euch gerne die Geschichte von Nevi, dem kleinen Schneemann, erzählen.

Er fühlte sich sehr allein. Deswegen begab er sich auf die Suche nach einem Freund. Das war leider nicht so leicht. Er musste zahlreiche Enttäuschungen hinnehmen. Da er ein mutiger kleiner Kerl war, gab er nicht auf und ging seinen Weg weiter. Die Kraft gab ihm die Hoffnung, die er nie verloren hatte. Manchmal dauert es zwar etwas länger, aber am Ende wird doch alles gut …

Aber das sollt ihr selbst lesen.

Ich hoffe, dass ihr viel Freude habt, wenn ihr Nevi auf seiner Reise begleitet.

Eure Angelika Wolf
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Der kleine Schneemann Nevi

Es war einmal einen kleinen Schneemann namens Nevi. Einige Jungen hatten ihn vor einer Weile gebaut. Anfangs widmeten sie sich dem Bau mit großem Eifer und brachten sogar eine Mütze und einen Schal mit, um ihn damit zu schmücken, doch dann verloren sie das Interesse.

So stand Nevi jetzt allein auf einer verschneiten Wiese und fühlte sich von der Welt verlassen und sehr einsam. Das machte ihn sehr traurig. Natürlich sah man ihm das nicht an, denn er hatte immer noch das Lachen im Gesicht, das ihm die Jungen dekoriert hatten. Auch der rote Schal flatterte fröhlich im Wind, doch was nützte all das, wenn man nicht beachtet wurde, allein war, keinen Freund hatte?
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Nevi und der kluge Vogel

Eines Tages flog ein kleiner Vogel auf den Schneemann.

Er piepste ihn fröhlich an: „Hallo Schneemann. Du bist aber ein schönes Exemplar.“

Der Schneemann antwortet traurig. „Hallo kleiner Piepmatz, ich freue mich, dich zu sehen. Endlich mal eine Abwechslung.“

„Warum?“, fragte der kleine Vogel. „Spielen denn nicht die Kinder mit dir und erfreuen sich an deiner Pracht?“

„Nein“, sagte Nevi. „Ich stehe hier den ganzen Tag alleine und niemand interessiert sich für mich. Das macht mich sehr traurig. Ich hätte doch so gerne einen Freund.“

Da antwortet der kleine Vogel. „Wenn du einen Freund willst, dann such dir doch einen. Wenn du hier herumstehst und wartest, passiert nichts. Du musst selbst etwas dafür tun.“

„Meinst du wirklich?“, fragte der Schneemann erstaunt.

„Klar“, piepste das Vögelchen. „Geh doch einfach hinaus in die Welt und versuche, einen Freund zu finden. Ich wünsche dir viel
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Glück dabei. Jetzt muss ich aber weiter zu meinen gefiederten Freunden.“

Schon flog er davon.

Der kleine Schneemann dachte lange nach. Eigentlich hatte der Vogel recht. Nur hier zu stehen und auf jemanden zu warten, war wirklich sinnlos. So beschloss er, sich auf Wanderschaft zu begeben.
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Nevi und der müde Igel

Er stampfte lange Zeit durch das verschneite Land, über Hügel und Felder, bis er plötzlich etwas entdeckte.

Ein Igel saß dort. Der Schneemann freute sich sehr. Möglicherweise hatte er jetzt einen Freund gefunden.

„Hallo, du stacheliger Geselle, ich bin Nevi und ich suche nach einem Freund“, rief er fröhlich. „Möchtest du mein Freund sein?“

„Hallo Nevi, es freut mich, dich kennenzulernen“, erwiderte der Igel. „Ich würde mich freuen, dein Freund zu sein, aber es ist Winter und ich muss Winterschlaf halten. Ich habe alles schon vorbereitet. Es tut mir leid.“

Natürlich war Nevi sehr traurig, doch er erkannte, dass der Igel seiner Natur nachgehen musste.

„Dann wünsche ich dir einen guten Winterschlaf, und vielleicht treffen wir uns im nächsten Frühjahr wieder“, sagte er zu dem kleinen Kerl.
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Dieser antwortete: „Danke, hoffentlich findest du bald einen Freund.“

So machte sich der Schneemann wieder auf den Weg. Die Wanderung führte über Anhöhen und Wiesen, durch den tiefen Schnee hindurch. Er ging weiter und weiter, weil er den Wald erreichen wollte. Da gab es sicher viele Tiere und vielleicht wollte dort eines sein Freund sein. Es wurde zunehmend kälter, und obwohl er ein Schneemann war, machte ihm der eisige Wind doch sehr zu schaffen. Trotzdem gab er nicht auf und setzte seine Suche fort.
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Nevi und der drollige Waschbär

Als er an einen kleinen See ankam, sah er ein putziges Kerlchen. Ein kleiner Waschbär kreuzte seinen Weg. Als er den Schneemann sah, setzte er sich vor ihn und schaute ihn mit großen Augen an.

Neugierig fragte er: „Was bist denn du? Du bist so groß wie ein Braunbär, bist aber weiß. Ein Eisbär kannst du aber in dieser Gegend nicht sein.“

„Nein. Ich bin ein Schneemann.“

„Ein Schneemann?“ fragte der Waschbärenjunge. „Also ein Schneebärenmann?“

„Nein“, erklärte Nevi. „Ich bin gar kein Bär. Ich bin eine Figur, die Kinder aus Schnee gebaut haben.“

„So etwas gibt es?“, wunderte sich der pelzige Gefährte. „Ja, aber wenn dich Kinder gebaut haben, dann gehörst du doch zu denen. Bist du weggelaufen?“

„Eigentlich nicht“, sagte der Schneemann. „Die Jungs haben
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mich gebaut und dann hatten sie kein Interesse mehr. Deshalb war ich sehr alleine. Da bin ich losgezogen, um einen Freund zu finden. Möchtest du mein Freund sein?“

„Oh, ich wäre gerne dein Freund“, antwortete der Waschbär. „Aber weißt du, ich bin nachtaktiv. Tagsüber schlafe ich. Da wärst du wieder den ganzen Tag alleine.“

„Das ist aber schade“, antwortete Nevi traurig. „Dann muss ich wohl weitersuchen.“ Enttäuscht stampfte der davon.

„Viel Glück!“ rief der putzige Waschbär ihm noch hinterher.
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Nevi und das putzige Eichhörnchen

Er ging weiter und weiter in Richtung Wald. Lange Zeit wanderte er schon, sah aber kein einziges Tier. Doch plötzlich hörte er ein Knacken in den Ästen. Zuerst glaubte er, dass es der Wind sei, aber dann sah er ein Eichhörnchen, das vom einen Ast zum anderen sprang.

Nevi rief: „Hallo, du da oben!“

Das putzige Tierchen hielt inne und schon kletterte es in Windeseile am Baumstamm hinunter. „Hallo Schneemann“, grüßte es freundlich. „Was machst du denn hier?“

„Du weißt, dass ich ein Schneemann bin?“, wunderte sich Nevi.

„Na klar. Ich bin doch oft in den Gärten von Häusern, weil da die Kinder für mich Nüsse bereitlegen. Da habe ich schon gesehen, wie sie etwas Ähnliches wie dich gebaut haben.“

„Ach, das finde ich toll.“, freute sich Nevi.

„Ja, aber sag, was machst du hier draußen? Stehst du denn
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nicht in einem Garten?“, fragte das kleine Tier.

„Nein“, sagte der Schneemann. „Die Jungs bauten mich auf einer großen Wiese und vergaßen mich dann. Da stand ich dann ganz alleine. Weit und breit, kein Mensch oder Tier.“

„Oh“, sagte das Pelztier mitfühlend. „Das muss sehr einsam gewesen sein.“

„Das stimmt“, antwortete Nevi. „Deshalb bin ich losgezogen, um einen Freund zu suchen. Möchtest du mein Freund sein?“

„Ich finde dich wirklich sehr nett“, erklärte das Eichhörnchen. „Wir würden uns bestimmt gut verstehen. Aber schau, ich klettere auf Bäume, hüpfe von Ast zu Ast, springe von Baum zu Baum. Was wäre das für eine Freundschaft? Wir könnten nichts gemeinsam machen.“

„Da hast du recht“, antworte Nevi. „Auf Bäume klettern kann ich nicht. Dann muss ich wohl weitersuchen.“

Das Eichhörnchen sprang Nevi an und drückte ihn ganz fest:

„Ich hoffe, du findest bald einen lieben Freund.“

Danach klettere es wieder auf den Baum.
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Nevi und der Hasenvater

Der Schneemann setzte seine Wanderung fort. Er wollte die Hoffnung nicht aufgeben. So ging er weiter und weiter und kam immer tiefer in den Wald.

Plötzlich kreuzte ein flauschiges Wesen seinen Weg.

Nevi rief: „Halt, warte bitte. Wohin so schnell?“

„Oh, entschuldige, ich habe dich gar nicht gesehen“, sagte der Hase, als es den Schneemann sah. Da ich es eilig hatte, bin ich so hin und her geflitzt, ohne auf etwas zu achten.“

„Das ist schade“, meinte Nevi. „Eigentlich hatte ich vor, dich etwas zu fragen, aber ich möchte dich nicht aufhalten.“

„Das macht nichts“, antwortete der Mümmelmann. „Man sieht so jemanden wie dich sonst nie. Das macht mich neugierig. Wer bist du denn und wo kommst du her?“

Der Schneemann äußerte: „Das ist eine lange Geschichte und du hast keine Zeit.“

„Ja, ich habe wenig Zeit, bin immer in Eile. Hierhin und dorthin,


[image: ]

© NeriDesignsShop


weil ich so eine große Familie habe. Ich bin Vater von 11 Kindern und habe schon 37 Enkelkinder.“

„So viele Kinder hast du?“, staunte Nevi. „Dann brauche ich gar nicht zu fragen.“

„Was wolltest du denn fragen?“, fragte der Hase. „Ich bin neugierig. Meine Familie muss eben warten. Bitte erzähl mir deine Geschichte.“

So erzählte der Schneemann, wie einsam er war und dass er auf der Suche nach einem Freund war. Er schloss die Erzählung ab, mit den Worten: „Aber bei deiner großen Familie, den vielen Kindern und Enkelkindern brauchst du sicher keinen Freund.“

„Da hast du
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